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→ Fachärztin für Gynäkologie und Geburtshilfe

→ Fachberaterin beim Medizinischen Dienst Bund

→ Fachliche Beratung des GKV-Spitzenverbands

→ Mitglied der QUAG-Fallkonferenz in Vertretung des GKV-Spitzenverbandes

→ Keine Interessenkonflikte für diesen Vortrag

Dr. med. Antje Enekwe: Qualitätssicherung in der hebammengeleiteten Geburtshilfe
16. QS-Konferenz des G-BA, Berlin 27.11.2025

Interessenkonflikte
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→ §136 SGB V: Richtlinien des Gemeinsamen Bundesausschusses zur 
Qualitätssicherung

→ QFR-RL (Qualitätssicherungs-Richtlinie Früh- und Reifgeborene): u.a. Prozess- 

und Strukturanforderungen an die Krankenhäuser bestimmter 

Versorgungsstufen (Level I; II; Perinataler Schwerpunkt und Geburtsklinik)

→ DeQS-RL (Richtlinie zur datengestützten einrichtungsübergreifenden 

Qualitätssicherung): Ergebnisqualität

→ §136a Abs. 7 SGB V:

       „Der Gemeinsame Bundesausschuss legt bis zum 30. Juni 2025 in seinen

       Richtlinien nach § 136 Absatz 1 geeignete sektorbezogene Maßnahmen zur 

       Sicherung der Qualität der Versorgung in Kreißsälen fest, die von einem    

      Krankenhaus betrieben und von einer in dem Krankenhaus angestellten      

      Hebamme geleitet werden. …“

Dr. med. Antje Enekwe: Qualitätssicherung in der hebammengeleiteten Geburtshilfe
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→ §134a SGB V: Versorgung mit Hebammenhilfe – 
Hebammenhilfevertrag und Ergänzungsvertrag 

→ Regelungen v.a. zur Struktur- und Prozessqualität, einige Regelungen zur 

Ergebnisqualität

→ QUAG e.V.

→ Ergebnisqualität – Darstellung in jährlichem Qualitätsbericht 

(zusammenfassend für alle Geburten)

→ QUAG- Fallkonferenz: Fallanalysen perinatal verstorbener Kinder und 

Geburten mit Apgar kleiner 6 nach 5 Minuten

Dr. med. Antje Enekwe: Qualitätssicherung in der hebammengeleiteten Geburtshilfe
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Qualitätssicherung im Hebammenhilfevertrag

Bild von Mari Helin auf Unsplash

§ 8  Maßnahmen zur Erzielung der Ergebnisqualität  

(1) Die Hebamme überprüft die Erreichung der 
Qualitätsanforderungen mithilfe von Audits und formuliert 
und dokumentiert ggf. erforderliche Korrekturen oder 
Verbesserungsmaßnahmen. …

https://unsplash.com/de/@mari?utm_source=unsplash&utm_medium=referral&utm_content=creditCopyText
https://unsplash.com/de/fotos/schwarz-gerahmte-brille-auf-weissem-druckpapier-ilSnKT1IMxE?utm_source=unsplash&utm_medium=referral&utm_content=creditCopyText
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(2) Die externe Qualitätssicherung nach § 134a 
Abs. 1 SGB V für außerklinische Geburtshilfe hat 
über eine einheitliche Datenerhebung (vgl. 
Formular 6 der Anlage 6 (Einzelstatistik 
Hebamme)) über QUAG e.V. zu erfolgen. 

https://unsplash.com/de/@mari?utm_source=unsplash&utm_medium=referral&utm_content=creditCopyText
https://unsplash.com/de/fotos/schwarz-gerahmte-brille-auf-weissem-druckpapier-ilSnKT1IMxE?utm_source=unsplash&utm_medium=referral&utm_content=creditCopyText


Seite 9

Dr. med. Antje Enekwe: Qualitätssicherung in der hebammengeleiteten Geburtshilfe
16. QS-Konferenz des G-BA, Berlin 27.11.2025



Seite 10

• Interdisziplinäres Team aus Hebammen, Ärzten, ärztlichen Geburtshelfern, 
einem Neonatologen 

• Geburten mit perinatal verstorbenen Kindern und Geburten mit Kindern mit 
Apgar kleiner 6 nach 5 Minuten 

• Fallanalyse nach London-Protokoll – systemorientierte Fehlersuche

• Lernthemen extrahieren

• Weitergabe über Vorträge, Workshops etc.

Dr. med. Antje Enekwe: Qualitätssicherung in der hebammengeleiteten Geburtshilfe
16. QS-Konferenz des G-BA, Berlin 27.11.2025

Die Arbeit der QUAG Fallkonferenz
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➢ Fehlerhafte Handlungen systematisch identifizieren (i.d.R. >1 

fehlerhafte Handlung)

➢ Schwachstellen im System aufdecken (fehlerbegünstigende Faktoren)

➢ Maßnahmen ableiten

➢ ein Widerauftreten vermeiden durch direktes Feedback aber auch 

Aufbereitung von Lernthemen für alle Hebammen

Dr. med. Antje Enekwe: Qualitätssicherung in der hebammengeleiteten Geburtshilfe
16. QS-Konferenz des G-BA, Berlin 27.11.2025

Die Aufgabe der QUAG Fallkonferenz

Bild von Dushyant Kumar auf Unsplash

https://unsplash.com/de/@thephotographytimes?utm_source=unsplash&utm_medium=referral&utm_content=creditCopyText
https://unsplash.com/de/@thephotographytimes?utm_source=unsplash&utm_medium=referral&utm_content=creditCopyText
https://unsplash.com/de/fotos/ein-holzbrett-mit-einer-kugel-6Kxw8xUoYaI?utm_source=unsplash&utm_medium=referral&utm_content=creditCopyText
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→ Start 2024 mit einer digitalen Eingabemaske – Datenfelder wurden in einer Arbeitsgruppe 
außerklinisch tätiger Hebammen entwickelt

→ 50 Hebammen haben insgesamt zu 99 Fehlgeburtsbegleitungen Daten erfasst

Dr. med. Antje Enekwe: Qualitätssicherung in der hebammengeleiteten Geburtshilfe
16. QS-Konferenz des G-BA, Berlin 27.11.2025

Erfassung von ambulanten Fehlgeburtsbetreuungen  
über QUAG

Bild von Viviana Rishe auf Unsplash

https://unsplash.com/de/@vivirishe?utm_source=unsplash&utm_medium=referral&utm_content=creditCopyText
https://unsplash.com/de/@vivirishe?utm_source=unsplash&utm_medium=referral&utm_content=creditCopyText
https://unsplash.com/de/fotos/rot-weisse-herzdruckkarte-auf-braunem-textil-VARnrLiC4w0?utm_source=unsplash&utm_medium=referral&utm_content=creditCopyText
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→ Im klinischen und außerklinischen Bereich hat Qualitätssicherung das gleiche Ziel, aber z.T. sehr 

unterschiedliche Herangehensweisen.

→ Der Hebammenhilfevertrag enthält v.a. Mindestanforderungen an die Struktur- und Prozessqualität, aber 

auch Vorgaben zur Ergebnisqualität

→ Bei QUAG e.V. erfolgt die Fallanalyse zur Aufarbeitung des Einzelfalls mithilfe des London-Protokolls. 

Dabei liegt der Fokus auf der Feststellung von fehlerverursachenden Faktoren zur zukünftigen 

Vermeidung und Ableitung von Lernthemen für alle Hebammen.

→ Die Erfassung von konservativ behandelten Fehlgeburtsbetreuungen ist seit 2024 über QUAG          

möglich.

Dr. med. Antje Enekwe: Qualitätssicherung in der hebammengeleiteten Geburtshilfe
16. QS-Konferenz des G-BA, Berlin 27.11.2025

Zusammenfassung

Bild Wokandapix von pixabay 



Seite 18

Dr. med. Antje Enekwe: Qualitätssicherung in der hebammengeleiteten Geburtshilfe
16. QS-Konferenz des G-BA, Berlin 27.11.2025

Vielen Dank

Medizinischer Dienst Bund 

Theodor-Althoff-Straße 47 

45133 Essen 

Telefon:  +49 201 8327-136 

E-Mail:    antje.enekwe@md-bund.de 

Internet:  www.md-bund.de 

 
 

Dr. med. Antje Enekwe 
 
antje.enekwe@md-bund.de

Bild KI generiert mit Dall-E
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